
1. Geltungsbereich 

Für alle Lieferungen von Dienstleistungen Kaminski Sonstiges an den Verbraucher gelten diese 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). 

Ein Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zwecke abschließt der 

überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet 

werden kann. 

 

Vertragspartner 

Der Kaufvertrag wird mit Dienstleistungen Kaminski abgeschlossen.  

• Carsten Kaminski 

• Unnaer Straße 60 

• 58730 

• Fröndenberg 

 

Vertragsschluss 

Durch Beauftragung der Dienstleistung, gehen Sie einen verbindlichen Vertrag ein. 

 

 

3. Preise 

Es gelten die Preise, die zum Zeitpunkt der Bestellung im Angebot aufgeführt sind. Diese sind die 

Endpreise und enthalten bereits die in Deutschland gesetzlich geltende Mehrwertsteuer.  

 

4. Zahlung 

Grundsätzlich bieten wir die Zahlungsarten Vorkasse, Rechnung und Barzahlung an. Wir behalten 

uns bei jeder Bestellung das Recht vor, bestimmte Zahlarten nicht anzubieten und auf die von uns 

angebotenen Zahlarten zu verweisen. 

Vorkasse. Bei Auswahl der Zahlungsart Vorkasse nennen wir Ihnen unsere Bankverbindung in 

separater E-Mail und liefern die Ware nach Zahlungseingang. Rechnung. Bei Auswahl der 

Zahlungsart Rechnung, erhalten Sie eine Rechnung die sofort fällig ist. Barzahlung. Sie bezahlen den 

Rechnungsbetrag direkt nach Erbringung der Dienstleistung in bar. Bitte beachten Sie, dass wir 

ausschließlich Zahlungen von Konten innerhalb der Europäischen Union (EU) akzeptieren. Etwaige 

Kosten einer Geldtransaktion werden von Ihnen getragen.  

 

6. Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 



Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 

uns Beauftragt hat. Die Frist endet vorzeitig mit Erbringung der Dienstleistung. 

 

Damit Sie Ihr Widerrufsrecht ausüben können, müssen Sie uns eine eindeutige Erklärung über Ihren 

Entschluss zukommen lassen, diesen Vertrag zu widerrufen. Diese Erklärung kann über einen 

versandten Brief, ein Telefax oder eine E-Mail stattfinden. In diesem müssen Sie Ihren Namen (ggf. 

Namen des Unternehmens), Ihre Anschrift und – soweit verfügbar – Telefonnummer, Telefaxnummer 

und E-Mail Adresse angeben. Machen Sie von Ihrem Widerruf Gebrauch, werden wir Ihnen nach dem 

Eingang des Widerrufs per E-Mail eine Bestätigung über den Eingang des Widerrufs übermitteln. Zur 

Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 

haben, unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 

Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 

verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben. 

Eine Ausnahme besteht nur dann, wenn wir mit Ihnen schriftlich etwas anderes vereinbart haben  

 

7. Ausschluss / Erlöschen des Widerrufsrechts 

 

Ein Widerrufsrecht besteht nach § 312g Abs. 2 BGB u.a. nicht bei Verträgen zur Lieferung von Waren, 

die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung 

durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des 

Verbrauchers zugeschnitten sind und es erlischt vorzeitig bei Verträgen zur Lieferung versiegelter 

Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, 

wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. 

 

8.Lieferung / Erbringung 

Die Dienstleistung sind grundsätzlich nur innerhalb Deutschlands möglich, ohne vorherige schriftliche 

Bestätigung von uns    

 

9. Gewährleistung 

Die Dienstleistungen erfolgen als Gehilfe und unterliegen beim Auftraggeber 

  

10. Haftung 

Wir haften unbeschränkt für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit und nach den Vorgaben des Gesetzes. 

Bei leichter Fahrlässigkeit haften wir grundsätzlich nur bei Verletzungen des Lebens, des Körpers und 

der Gesundheit von Personen. 

 

Sollte dies bei einer leichten Fahrlässigkeit nicht zutreffen, haften wir nur im Falle der Verletzung von 



vertragswesentlichen Pflichten. Als diese werden Pflichten verstanden, welche die Erfüllung der 

ordnungsgemäßen Durchführung des Vertrages erst ermöglichen und auf deren Einhaltung der 

Vertragspartner vertraut. Die Haftung bei der Verletzung einer vertragswesentlichen Pflicht ist auf 

den für den erlittenen Schaden typischen Schadensersatz begrenzt, mit dessen Entstehen wir bei 

Vertragsabschluss auf Grund der zu diesem Zeitpunkt bekannten Umständen rechnen mussten. Die 

hier vorliegende Haftungsbeschränkung gilt ebenfalls zugunsten von unseren Erfüllungsgehilfen.  

 

Diese Richtlinie gilt ab Montag, der 02.03.2026 09:08 Uhr. 

 


